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Eingang bei der Bezirksbürgermeisterin:  
 

AN/1003/2008 
 
 
Antrag gem. § 3 der Geschäftsordnung des Rates 
 
Gremium Datum der Sitzung 
Bezirksvertretung 2 (Rodenkirchen) 16.06.2008 
 
 
Verurteilung der antisemitischen Vorfälle in Rodenkirchen 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
sehr geehrte Frau Bezirksbürgermeisterin, 
 
Herr Schöppe, pro Köln, bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung 
der Bezirksvertretung am 16.05.2008 zu setzen: 
 
Die Bezirksvertretung Rodenkirchen möge beschließen: 
 
Die Bezirksvertretung verurteilt die antisemitischen Vorfälle vom 25.4.2008 in Rodenkirchen und for-
dert die Verwaltung auf, in Zusammenarbeit mit Schule und Jugendeinrichtungen dafür Sorge zu tra-
gen, daß so etwas künftig in Rodenkirchen nicht mehr vorkommt. 
 
Begründung: 
 
Am Freitag, den 25. April 2008, attackierten einige offensichtlich aufgehetzte Schüler - zumeist mit 
Migrationshintergrund -  mit beschämenden, teilweise antisemitischen Verbalradikalismen zwei OB-
JEKTIV-Verteiler. Sie verfolgten diese mit Rufen wie „Scheiß Juden“ und holten sich Verstärkung von 
jugendlichen Migranten aus dem Bereich der Hauptschule, so daß sich insgesamt eine gewaltbereite 
Gruppe von 25 Jugendlichen südländischer Herkunft zusammenfand. 
 
Hierbei kam es erneut zu antisemitischen Beschimpfungen: Ein OBJEKTIV-Verteiler wurde von einem 
jugendlichen Migranten mit folgenden Worten angebrüllt: „Du Scheiß-Jude, fickst Du Deine Mutter?“ 
 
Derartige Ausfälle können nicht hingenommen werden. Sie gebieten vielmehr eine Stellungnahme der 
Bezirksvertretung. 
 
 
 
 
gez. Bernd M. Schöppe 


